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2 Geburtstage

Die Gemeinde gratuliert ganz herzlich zum Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch, viel Gesundheit 
und Gottes reichen Segen im neuen Lebensjahr!

Titelbild: juckerfarm.ch

Ich wünsche dir nicht,
dass du ein Mensch seist,

rechtwinklig an Leib und Seele,
glatt und senkrecht wie eine Pappel

oder elegant wie eine Zypresse.

Aber das wünsche ich dir,
dass du mit allem, was krumm ist an dir,

an einem guten Platz leben darfst
und im Licht des Himmels,

dass auch,
was nicht gedeihen konnte,

gelten darf
und auch das Knorrige und das Unfertige

an dir und deinem Werk
in der Gnade Gottes Schutz finden.

Jörg Zink in seinem Bändchen »Mehr als drei Wünsche«

Zu unserem Bedauern können wir aufgrund der neuen Datenschutzbestimmungen bis auf Weiteres keine Geburtstage mehr veröffentlichen.
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und begeht kein Verbrechen auf meinem ganzen heiligen 
Berg; denn das Land ist erfüllt von der Erkenntnis JHWHs, so 
wie die Wasser das Meer bedecken« (Jes 11,1-9).

Statt »alle Hoffnung fahren zu lassen«, wie es in Dantes 
Göttlicher Komödie heißt, sollen die Menschen nach vorn 
schauen. Denn da tut sich was, und es ist Gott selbst, der es 
bewirkt. Jener Gott, der seinerzeit David zum König berufen 
hat, woran Israel immer noch denken muss, denn dieser 
bescherte ihm eine glanzvolle Zeit. Und das vor allem, weil 
»er sein Wohlgefallen hat an der Furcht JHWHs«, das heißt, 
weil er sich in seinem Handeln von Gott leiten ließ. Was Israel 
diesbezüglich an David erleben konnte, wird uns an Jesus 
offenbar. Die Botschaft Jesajas hat sich in ihm erfüllt. Doch 
zwischen der Botschaft und ihrer Erfüllung liegt eine lange 
Zeit des Wartens. Nicht nur Jesaja, sondern allen Propheten 
Israels war daran gelegen, solche Wartezeiten hoffnungsvoll 
zu gestalten und immer wieder auf die Verlässlichkeit Gottes 
hinzuweisen.

Auch die Adventszeit ist eine Wartezeit: eine Wartezeit auf 
Hoffnungs- und Friedvolleres als das, was wir gerade erleben. 
Wer jetzt, zu Beginn der Adventszeit, Zweige wie die auf der 
Titelseite zu sich in die warme Wohnung holt und ins Wasser 
stellt, kann möglicherweise erleben, dass sie bis Weihnachten 
blühen. So lässt sich sehen, was wir dann an Weihnachten 
singen: »Es ist ein Ros entsprungen aus einer Wurzel zart...« Ich 
wünsche Ihnen eine gesegnete Adventszeit.

Die Adventszeit ist eine Wartezeit
Nicht als Frühlingsbild soll das Titelbild dieser »kontakt«-
Ausgabe rüberkommen, sondern als Adventsbild. Jetzt, im 
Winter, sind, wo im Frühjahr alles zu blühen beginnt und im 
Sommer alles grün erscheint, nur noch tote Zweige zu sehen. 
Ein trostloses Bild, vor allem, wenn der Himmel nur noch 
graue Töne bietet und die Tage dunkel bleiben.

Nicht wenigen Menschen ist dann auch dunkel um die 
Seele. Genauso hat es das Gottesvolk Israel mit den Königen 
aus dem Geschlecht Davids erlebt. Außer Kriegen, die viel 
Leid über die Bevölkerung gebracht haben und dann auch 
eine lange Zeit der Fremdherrschaft, bekam das Volk kaum 
noch etwas zu spüren. Ein sorgloses, friedliches Leben: Das 
erschien vielen wie eine Utopie, niemand mochte noch recht 
daran glauben.

Ein Bild für diese trostlose Situation war auch in diesen 
Zeiten schon ein toter Baum. Der Prophet Jesaja verwen-
det es, um die Hoffnungslosigkeit, die sich überall im Volk 
ausgebreitet hat, zu beschreiben. Doch Jesaja ist gerufen, 
eine Freudenbotschaft zu verkünden. Und diese lautet: »Aus 
dem Baumstumpf Isais wächst ein Reis hervor, ein junger 
Trieb aus seinen Wurzeln bringt Frucht. Der Geist JHWHs (des 
»Ich-bin-da«) ruht auf ihm... Und er hat sein Wohlgefallen an 
der Furcht JHWHs. Er richtet nicht nach dem Augenschein 
und nach dem Hörensagen entscheidet er nicht, sondern 
er richtet die Geringen in Gerechtigkeit und entscheidet für 
die Armen des Landes, wie es recht ist... Man tut nichts Böses 

Impuls



4 Ankündigungen

Adventsfeier
Bereits am ersten Adventssonntag wird die Ad-
ventsfeier stattfinden, also am 2. Dezember. Sie 
beginnt um 14:00 Uhr in der Kirche St. Katharina 
mit einem Familiengottesdienst – d.h. Groß und 
Klein feiern in der Kirche zusammen. Anschlie-
ßend geht es bei Kaffee und Kuchen weiter im 
Saal der evangelischen Leonhardsgemeinde, 

Adventszeit
Das große Staunen geht weiter
»Das große Staunen«, so war im vergangenen 
Jahr die Adventszeit überschrieben. Hergeleitet 
war dieses Thema von den sieben O-Antipho-
nen, so genannt, weil diese Texte, die in der Zeit 
vom 17. bis 23. Dezember zum Abendgebet der 
Kirche gehören, jeweils mit dem Ausruf »Oh!« 
beginnen. Bestaunt wird in diesen letzten Tagen 
der Adventszeit der, dessen Ankunft die Kirche 
feiernd erwartet. An jedem Tag widmet sie ihm 
eine besondere Anrede, die aufs erste gesehen 
etwas befremdlich klingt – man könnte auch 
sagen: geheimnisvoll, das träfe es besser –, die 
dann aber auch entfaltet wird, was allerdings 
ebenso geheimnisvoll erscheint, es sei denn, 
man lässt sich auf diese Texte ein und spürt 
ihren biblischen Wurzeln nach. Dann nämlich 
kann tatsächlich ein Staunen entstehen: ein 
Staunen, das in mir eine Sehnsucht nach dem 
zu wecken vermag, auf den, beziehunsweise auf 
dessen erlösendes Wirken, die Kirche wartet. 

Drei O-Antiphonen haben wir bereits im 
vergangenen Jahr betrachtet: Die entsprechen-
den Ansprachen von Pfarrer Joachim Pfützner 
können auf der Homepage der Gemeinde abge-
rufen werden. Die weiteren vier werden nun in 
diesem Jahr vorgestellt (siehe Kasten nebenan).

© juckerfarm.ch

Die Homepage der Alt-
Katholischen Kirchenge-

meinde Stuttgart ist unter 
der Adresse

alt-katholisch-stuttgart.de
zu erreichen.

1. Adventssonntag: O Schlüssel Davids (20. Dezember)
O Schlüssel Davids, Zepter des Hauses Israel - du öffnest, und niemand 
kann schließen, du schließt, und keine Macht vermag zu öffnen: O komm 
und öffne den Kerker der Finsternis und die Fessel des Todes.

2. Adventssonntag: O Morgenstern (21. Dezember)
O Morgenstern, Glanz des unversehrten Lichtes, der Gerechtigkeit 
strahlende Sonne: Komm und erleuchte, die da sitzen in Finsternis und im 
Schatten des Todes.

3. Adventssonntag: O König aller Völker (22. Dezember)
O König aller Völker, ihre Erwartung und Sehnsucht, Schlussstein, der den 
Bau zusammenhält: O komm und errette den Menschen, den du aus Erde 
gebildet.

4. Adventssonntag: O Immanuel (23. Dezember)
O Immanuel, unser König und Lehrer, du Hoffnung und Heiland der Völ-
ker: O komm, eile und schaffe uns Hilfe, du unser Herr und unser Gott.

Die Ansprache zum ersten Adventssonntag wird es nur schriftlich geben, da an diesem 
Sonntag Familiengottesdienst ist.
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Christophstraße 34. Höhepunkt des Nachmit-
tags wird der Besuch des Nikolauses sein. Am 
Vormittag gibt es in der Katharinenkirche kei-
nen Gottesdienst (außer dem anglikanischen).

Basteln für einen guten Zweck
Während den kommenden Kindergottesdiens-
ten werden die Kinder unserer Gemeinde Weih-
nachtskarten gestalten und diese im Advent 
nach der Kirche verkaufen. Den Erlös wollen 
wir einem guten Zweck spenden, das Projekt 
werden sich die Kinder selber aussuchen.

Verschickt viele Weihnachtsgrüße, natürlich 
mit unseren Karten.   •   Ruth Seifert

Ökumenisches Hausgebet
»Lebenslicht«, unter dieser Überschrift findet am 
Montag, 10. Dezember, überall in Baden-Würt-
temberg das traditionelle ökumenische Haus-
gebet im Advent statt. Die Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen (ACK) hat zur Vorbereitung 
eine Arbeitsgruppe aus Benningen, Reutlingen 
und Rottenburg beauftragt. In der Einladung 
heißt es: »Haben Sie Mut, Ihre Nachbarn, Freunde 
und Bekannte – oder auch Ihnen weniger ver-
traute, noch fremde Personen – einzuladen, um 
gemeinsam zu feiern! Ein adventlich geschmück-
ter Raum und die Bereitschaft einer Person, das 
Hausgebet zu leiten, sind gute Voraussetzungen 
für ein gelingendes Zusammensein.«

Mo 10.12.2018
Um 19:30 Uhr lädt Glocken-
geläut zum Hausgebet ein.
Textblätter liegen in der 
Kirche aus.

Ein kleiner Eindruck von 
den fertiggestellten Karten
Foto: Grieb-Seifert

Feier der Versöhnung
Zur inneren Vorbereitung auf das Weihnachts-
fest dient die Feier der Versöhnung. Es ist in-
zwischen guter Brauch, diese in einem eigenen 
Gottesdienst unabhängig von der sonntägli-
chen Eucharistiefeier zu begehen. Wegen der 
zum Teil weiten Wege finden die Gottesdienste 
aber nacheinander statt: Am Sonntag, 16. De-
zember, um 9:30 Uhr die Feier der Versöhnung 
und um 10:00 Uhr die Feier der Eucharistie. Wer 
nur zu letzterer kommen möchte, ist gebeten, 
vorher in den Ökumenesaal zu gehen, um die 
Feier der Versöhnung nicht zu stören.

Hausbesuche
Vor allem in der ersten Dezemberhälfte werde 
ich kranke und altershalber an ihre Wohnung 
gefesselte Gemeindemitglieder besuchen. 
Nicht immer weiß ich, wer davon betroffen ist. 
In diesem Fall bitte ich um Mithilfe: Wer sich 
über einen Hausbesuch freuen würde, möge 
das dem Pfarramt mitteilen. Ein kurzer Anruf 
oder eine E-Mail an stuttgart@alt-katholisch.de 
genügt.  •  Joachim Pfützner

Spendenaufruf: Neue Teppiche in der Kirche
Die roten Teppiche in der Kirche sind in die 
Jahre gekommen, einige haben sich zu regel-
rechten Stolperfallen entwickelt und mussten 
deshalb entfernt werden. Neue Teppiche kosten 
insgesamt 3.000 Euro. Wer spendet mit?

Die Kontonummer finden 
Sie auf Seite 11.
Beim 150-jährigen Kirch-
weihjubiläum sind bereits 
1.000 Euro zusammenge-
kommen.

So 16.12.2018
Stuttgart
9:30 Uhr

© Schneider Tischlerei 
Schönwald



6 Ankündigungen

Weihnachtszeit
Sakrament der Stärkung
Zweimal im Jahr, jeweils nach Weihnachten 
und nach Ostern, feiern wir im Rahmen der 
sonntäglichen Eucharistie das Sakrament der 
Stärkung. Es knüpft an das aufrichtende und 
heilende Handeln Jesu an und richtet sich an 
alle, die körperlich oder seelisch der Heilung 
und Stärkung bedürfen. Äußere Zeichen des 
Sakraments sind Gebet, Handauflegung und die 
Salbung mit Öl. Das nächste Mal feiern wir das 
Sakrament der Stärkung am Sonntag, 20. Januar 
2019, um 10:00 Uhr.

Weitere Ankündigungen
Gottesdienste in Aalen
Bei der Gemeindeversammlung in Aalen ist be-
schlossen worden, auf den monatlichen Gottes-
dienst im Januar zu verzichten. Er würde nur kurz 
auf den Dezembergottesdienst folgen. Lebhaft 
diskutiert wurde auch die Frage, wie es mit den 
Gottesdiensten in Aalen weitergehen soll. Das 
Problem ist: Schon öfter waren nur ein oder zwei 
Personen zur Gottesdienstfeier erschienen. An 
anderen Sonntagen wiederum waren es deutlich 
mehr. Die Diskussion soll bei der Frühjahrsgemein-
deversammlung fortgesetzt werden. Anschlie-
ßend soll eine Entscheidung getroffen werden.

Gottesdienste in Aalen 
immer am 2. Sonntag 

des Monats oder an den 
zweiten Feiertagen um 

15:00 Uhr.

Gottesdienste in der Weihnachtszeit

Heiligabend, 24. Dezember 2018
Eucharistiefeier mit Kindergottesdienst am Vorabend des 
Weihnachtsfestes um 16:30 Uhr

Weihnachten, 25. Dezember 2018 
Die Geburt unseres Herrn Jesus Christus
Festliche Eucharistiefeier um 18:30 Uhr (keine Eucharistiefeier am 
Vormittag)

Zweiter Weihnachtstag, 26. Dezember 2018
Festliche Eucharistiefeier um 15:00 Uhr in Aalen
Weihnachtliche Lichtvesper um 18:30 Uhr in Stuttgart

Silvester, 31. Dezember 2018
Kein Gottesdienst. Stattdessen gemeinsamer Gottesdienst der anglikani-
schen und der alt-katholischen Gemeinde am Sonntag, 30. Dezember, um 
11:15 Uhr

Neujahr, 1. Januar 2019
Meditative Eucharistiefeier zum Jahresbeginn um 18:30 Uhr

Epiphanie – Hl. Drei Könige, 6. Januar 2019
Festliche Eucharistiefeier in der alt-katholischen Kirche St. Katharina
um 10:00 Uhr (wegen des Sonntags keine gemeinsame Feier in der evan-
gelischen Leonhardskirche wie sonst üblich)

Darstellung des Herrn – Lichtmess
Eucharistiefeier mit Lichterprozession am Sonntag, 3. Februar 2019, um 
10:00 Uhr

Gottesdienstort Aalen:
Die St.-Johanneskirche

So 20.01.2019
Stuttgart

10:00 Uhr
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Dabei sollen die Lesungen der Osternacht 
unter die Lupe genommen werden. Von den 
sieben Texten der sogenannten Ostervigil – Vigil 
bedeutet Nachtwache – werden gewöhnlich 
nur drei vorgetragen, um sicherzustellen, dass 
die Feier nicht länger als zwei, allerhöchstens 
zweieinhalb Stunden dauert. Ursprünglich 
waren die Gemeinden eine ganze Nacht 
lang beisammen – nicht nur zur Osternacht, 
sondern in den ersten Jahrhunderten auch an 
jedem Samstag. Die Lesungstexte sind deshalb 
bewusst lang, und die Zahl der Lesungen ist mit 
sieben bewusst hoch. Um auch die gewöhnlich 
nicht vorgetragenen Texte kennenlernen, aber 
auch, um sich in die bereits bekannten Texte 
einmal vertiefen und den inneren Zusammen-
hang aller Texte wahrnehmen zu können, soll an 
acht Montagabenden – vier vor und vier nach 
Ostern – jeweils ein Text behandelt werden. 
Der erste Abend, der für den 11. Februar 2019 
geplant ist, dient einer Einführung. 

Bitte im Kalender vormerken
23./24.02.2019: Geistliche Tage
7.07.2019: Gemeindeinterne Abschiedsfeier von 
Pfarrer Joachim Pfützner
21.07.2019, 15:00 Uhr: Offizielle Verabschiedung 
von Pfarrer Joachim Pfützner in den Ruhestand 
durch Bischof Dr. Matthias Ring

Kirchenvorstandserneuerungswahlen
Bei der Frühjahrsgemeindeversammlung am 
17. März stehen turnusgemäß Erneuerungs-
wahlen für den Kirchenvorstand an. Es sind drei 
Mitglieder und mindestens zwei Ersatzperso-
nen zu wählen.  Der Kirchenvorstand konnte 
bisher zwei Kandidatinnen gewinnen: Dorothee 
Krippahl und Karin Pfeiffer. Weitere Vorschläge 
können ab sofort bis zum 6. Januar 2019 beim 
Kirchenvorstand eingereicht werden. Diese 
müssen jedoch von mindestens zwei Wahl-
berechtigten mit Vor-, Zuname und Anschrift 
unterzeichnet sein und sie müssen außerdem 
eine Erklärung der Vorgeschlagenen, dass sie 
zur Annahme einer etwaigen Wahl bereit sind, 
versehen sein. Der endgültige Wahlvorschlag 
wird in der nächsten »kontakt«-Ausgabe veröf-
fentlicht.

Vorläufig kein Bibelteilen mehr
Das Bibelteilen jeweils am zweiten Dienstag 
des Monats um 17:30 Uhr kann wegen Erkran-
kung der beiden Verantwortlichen vorerst nicht 
stattfinden. So haben es die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, die regelmäßig zum Bibelteilen 
kommen, beschlossen.

Bibelprojekt geplant
Für 2019 ist ein größeres Bibelprojekt geplant, 
das aus insgesamt acht Bibelabenden besteht. 

Weitere Termine:
18.02., 11.03., 18.03., 
13.05., 20.05., 27.05. und 
3.06.2019, jeweils von 
19:00 bis 21:00 Uhr



8 Gruppen, Kreise, Angebote

Frauengruppe
Die Termine der Frauengruppe werden 
derzeit von Mal zu Mal besprochen, 
aktuelle Termine bitte unter der Kon-
taktadresse erfragen.

Dirgis Wansor
frauengruppe@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Bibelteilen
Bibelteilen ist ein offener Kreis von In-
teressierten, die gemeinsam in der 
Bibel lesen und ihre Eindrücke teilen, 
nach dem Motto: Wer die Bibel teilt, 
hat mehr davon! In der Regel jeden 2. 
Dienstag im Monat um 17:30 Uhr im 
Ökumenesaal – zurzeit jedoch nicht 
wegen Erkrankung der beiden Verant-
wortlichen.

N.N.

Kathy's Vesper
Ein Angebot für die Menschen auf der 
Straße. Einmal im Monat laden wir zu 
Gottesdienst und Abendessen in Kir-
che und Ökumenesaal ein. Die Vorbe-
reitungsgruppe ist immer offen für 
weitere helfende Hände (bitte vorher 
Kontakt aufnehmen).

David Burke
kathysvesper@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Flüchtlingshilfe
Offiziell hat sich der Freundeskreis 
Haus Martinus aufgelöst, nachdem 
das Haus in der Stuttgarter Olgastra-
ße keine Unterkunft mehr ist für 
Flüchtlinge. Trotzdem bestehen aber 
noch einzelne Arbeitsgruppen, etwa 
eine Berufsberatungsgruppe. Außer-
dem gibt es in unmittelbarer Nähe zur 
alt-katholischen Kirche, in der Kathari-
nenstraße, eine neue Flüchtlingsun-
terkunft in Trägerschaft der Arbeits-
gemeinschaft Dritte Welt (AGDW). 
Wer sich also in der Flüchtlingshilfe 
engagieren will, hat auch weiterhin 
genügend Möglichkeiten dazu.

Matthias von Wuthenau
neuenachbarn@
alt-katholisch-stuttgart.de

2M
2 M
2 M steht für Meditation und Mahl. 
Immer am 3. Sonntag des Monats um 
18:00 Uhr besteht die Möglichkeit, den 
Sonntag mit einer Körperwahrneh-
mungsübung und 20minütiger ange-
leiteter Stille abzuschließen. Die Übun-
gen sind in eine einfache Eucharis-
tiefeier integriert.

Priester Michael Weiße
Fon (0 71 51) 4 87 43 60
weisse@
alt-katholisch-stuttgart.de

Klärungen (Glaubensgespräch)
»Klärungen« heißt ein monatlich statt-
findender Abend zur Klärung von 
Glaubensfragen. Die Themen werden 
jeweils für ein halbes Jahr im Voraus 
festgelegt. Jeder Abend besteht aus 
einem »Input« und viel Raum für die 
Auseinandersetzung.

Pfarrer Joachim Pfützner
stuttgart@
alt-katholisch.de

?

Kindergottesdienst
14-tägig, jeweils an Sonntagen der ge-
raden Kalenderwochen. Über Einzel-
heiten informieren der Flyer »Auf 
geht's!« und die Seite »Kindergottes-
dienst« auf der Homepage der Ge-
meinde.

Kontakt:
famlien@
alt-katholisch-stuttgart.de
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»Rettet die Katharinenkirche e.V.«
Förderverein zur Rettung und Erhal-
tung der Katharinenkirche Stuttgart
1. Vorsitzender: Priester Wolfgang  
Siebenpfeiffer, Anglikanische Gemeinde 
Stuttgart 
Geschäftsstelle: Merkurstraße 24, 
70565 Stuttgart

Bank:
Ev. Kreditgenossenschaft Kassel
IBAN: DE30 5206 0410 0000 4132 67
BIC: GENODEF1EK1

Internet:	
www.rettet-die-katharinenkirche.de

Religionsunterricht
Alt-Katholischer Religionsunterricht 
ist an den allgemein bildenden Schu-
len ordentliches Lehrfach. Unterrich-
tet wird nach den Bildungsstandards 
für alt-katholische Religionslehre im 
Land Baden-Württemberg. Im Schul-
jahr 2018/19 hat sich keine Religions-
unterrichtsgruppe gebildet.

Klaus Juchart
Rechtsanwalt
Fon (0 70 31) 4 16 76 85
Fax (0 70 31) 4 16 76 86
rat@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

stein.auf.stein@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Pfarrer Joachim Pfützner
Fon (0711) 74  88 38
Fax (0711) 7 45 11 13
stuttgart@ 
alt-katholisch.de

Taizé-Gebet
Jede Woche am Dienstag um 18:30 
Uhr (außer Fastnachtsdienstag) treffen 
sich Menschen zum Gebet in der Form 
von Taizé. Das Gebet wird abwech-
selnd von verschiedenen Personen 
vorbereitet. MitbeterInnen sind herz-
lich willkommen.

Verein zur Förderung von Jugend-
lichen mit besonderen sozialen 
Schwierigkeiten e.V.
Der Verein ist aus einem diakonischen 
Projekt der alt-kath. Kirchengemeinde 
entstanden und setzt sich für Jungs 
und junge Männer ein, die der Prosti-
tution nachgehen.

Im Sinne christlicher Diakonie be-
treibt der Verein die Anlauf- und Bera-
tungsstelle »Café Strich-Punkt« für 
Jungs, die anschaffen gehen, sowie die 
Online-Beratungsstelle »info4escorts«.

Neu: Projekt »Antihelden*«: Jun-
gensensible Präventionsarbeit zu se-
xualisierter Gewalt und sexueller Bil-
dung
1. Vorsitzender: Lars Naumann
Bank:
IBAN: DE20 5206 0410 0000 4144 17 
BIC: GENODEF1EK1
IInternet: www.verein-jugendliche.de

Eberhard Daniel Falke
taizegebet@
alt-katholisch-stuttgart.de

 

 

Saskia Reichenecker und
Tom Fixemer
Geschäftsführung 
Fon (0711) 5 53 26 47
info@ 
verein-jugendliche.de

www.antihelden.info

Rat und Hilfe
Gerne möchte ich Ihnen in rechtlichen 
Zweifelsfragen Orientierung geben. 
Eine orientierende Erstauskunft in den 
meisten Ihrer privaten zivil-, straf- und 
vewaltungsrechtlichen Angelegenhei-
ten kann ich Ihnen als Gemeindemit-
glied grundsätzlich kostenlos und ohne 
Verpflichtungen anbieten. Ich würde 
mich sehr freuen, wenn Sie mir im Be-
darfsfalle Ihr Vertrauen schenken wür-
den. 



10 Nachrichten aus der Gemeinde Gottesdienste

Gottesdienste in Stuttgart
Sonntags um 11:15 Uhr
Am 5. Sonntag gemeinsam mit der Alt-Katholischen Gemeinde
Kontakt:
Chaplain: Revd Kara K. Werner
Fon 01 78 - 5 55 78 94 · chaplain@stcatherines-stuttgart.de
Internet: www.stcatherines-stuttgart.de

Impressum Anglikanische Gemeinde

Herausgeber: Alt-Katholische Kirchengemeinde Stuttgart
Ausgabe: Nr. 228 · 35. Jahrgang
Redaktion: Michael Grieb (mg), Klaus Kohl (kk), Joachim Pfützner (jp)
Satz und Layout: Joachim Pfützner(jp), Dieter Ruthardt (dr)
Kontakt: kontakt@alt-katholisch-stuttgart.de
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 06.01.2019

in Stuttgart
1. bis 4. Sonntag im Monat	 10:00 Uhr Eucharistie
5. Sonntag im Monat	 11:15 Uhr gemeinsam mit der 

Anglikanischen Gemeinde
3. Sonntag im Monat	 18:00 Uhr 2 M
dienstags	 18:30 Uhr Taizégebet 
freitags	 18:30 Uhr Lichtvesper

in Aalen
am 2. Sonntag im Monat 
und den zweiten Feier- 
tagen der Hochfeste	 15:00 Uhr

in Tübingen
2. Samstag im Monat	 16:00 Uhr

Keine Nachrichten
für die Monate Oktober und  
November 2018

Keine Rundfunksendungen 
in alt-katholischer Verantwortung in 
den Monaten Dezember 2018 und  
Januar 2019



11Adressen Kollekten und Spenden

Gedruckt bei »walter digital Korntal-Münchingen« auf umweltschonendem Papier, da chlorfrei gebleicht. 

Für die vielfältigen Aufgaben unserer Gemeinde erhiel-
ten wir in den Monaten September und Oktober 2018 
an

Kollekten:
Verein zur Förderung von Jugendlichen  35,00 € 
Gemeindebrief »kontakt«  71,00 € 
Kirchensanierung  324,36 € 
Kathy's Vesper  117,00 € 
Alt-Katholische Diakonie Deutschland  67,50 € 
Diakonische Aufgaben der Gemeinde  46,03 € 
Kinder- und Jugendarbeit  57,50 € 
Seelsorgefahrten  123,00 € 
Landessynodalrat  51,00 € 
Utrechter Union  55,00 € 
Gesamt  947,39 € 

Spenden:
Allgemein  440,90 € 
Seelsorgefahren  30,00 € 
Kindergottesdienst  50,00 € 
Kirchenzeitung Christen heute  89,00 € 
Gesamt  609,90 € 

Herzlichen Dank allen, die zu diesen Ergebnissen 
beigetragen haben.

Kontaktpersonen:
in Aalen	 Gertrud Zgraja	

Fon (0  73  61) 38 99 59 
aalen@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

in Tübingen	 Friedhold Klukas	
Fon (0  74  71) 97 52 75 
tuebingen@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Anschriften der Kirchen
Stuttgart	 Katharinenkirche und Ökumenesaal, 

Katharinenplatz 5, Ecke Olgastraße, 
Fon (07 11) 24 39 01

Tübingen	 St. Michael, 
Hechinger Straße 45

Aalen	 Ev. Johanneskirche, 
St.-Johann-Straße

Konto der Kirchengemeinde:
Ev. Kreditgenossenschaft eG
	 IBAN: DE58 5206 0410 0000 4029 66 

BIC: GENODEF1EK1
Internet:	 alt-katholisch-stuttgart.de

Alt-Katholisches Pfarramt

Pfarrer
Joachim Pfützner	 Merkurstr. 24	

70565 Stuttgart (Rohr)	
Fon (07 11) 74  88 38	
Fax (07 11) 7 45 11 13 
stuttgart@ 
alt-katholisch.de

Priester im Ehrenamt
Michael Weiße	 71374 Weinstadt (Beutels-

bach)	
Fon (0 71 51) 4 87 43 60	
Funk (01 70) 4 11 09 50 
weisse@ 
alt-katholisch-stuttgart.de

Kirchenvorstand
Dieter Schütz	 70378 Stuttgart
(Vors.)	 Fon (0711) 12 85 93 16
	 kivovo@ 

alt-katholisch-stuttgart.de

Stephan Däfler	 73760 Ostfildern
Prof. Martin Furian	 73760 Ostfildern
Klaus Juchart	 71032 Böblingen
Klaus Kohl	 70180 Stuttgart
Matthias v. Wuthenau	 70176 Stuttgart



12 Berichte · Hintergrund

Kinderbibeltag

Am 3. November trafen sich 11 Kinder mit ihren Eltern im Ökumenesaal 
zum Kinderbibeltag. Das diesjährige Thema war »Gute Freunde – wie Noo-
mi und Rut«. Zuerst erzählte uns Pfarrer Joachim Pfützner die Geschichte 
von Noomi und Rut, die trotz schwieriger Zeiten füreinander da waren. 

Im Anschluss gestalteten wir eine Landschaft (s. Abb. oben) und spiel-
ten das Gehörte mit Figuren nach. Besonders viel Spaß hatten wir beim 
Spielen, wobei man gut zusammenarbeiten musste, und beim Mittages-
sen (man kann in unserer Küche ein Drei-Gänge-Menü für 25 Menschen 
kochen). 

Wir haben uns gegenseitig Freundschaftsbänder gebastelt und ge-
schenkt, gesungen und die Zeit miteinander sehr genossen.

Vielen Dank an alle, die dabei waren!   ·   Ruth Seifert

Verein zur Förderung von Jugendlichen

Zu einem Klausurtag kamen am 17. November der Vorstand und die 
Mitarbeiter*innen des Vereins zur Förderung von Jugendlichen mit beson-
deren sozialen Schwierigkeiten e.V. zusammen. Hatte der 1998 gegründete 
Verein, der das ein Jahr zuvor aus der Taufe gehobene Projekt »Café Strich-
Punkt« trägt, anfangs nur einen Mitarbeiter, sieht es inzwischen anders aus: 
Es gibt nun Stellen für sechs Mitarbeiter*innen, und an die Seite des »Café 
Strich-Punkt« ist seit 2015 ein weiteres Projekt getreten: »Antihelden*«. Auf 
dem Bild zu sehen sind: Fabian Rosemann (M), Pfarrer Joachim Pfützner (V), 
Saskia Reichenecker (GF), Sabine Kaiser (EA), Ulrich Sing (V), Lars Naumann 
(V), Annika Langenbacher (M) und kniend v.r. Frank Sitzler (V) sowie Patrick 
Herzog (M). Nicht dabei sein konnten Tom Fixemer (GF), Dieter Schütz (V) und 
Karl-Stephan Quadt (V). Das Foto hat Eberhard Daniel Falke (EA) gemacht.
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Mo 10.12.2018 Klärungen (Glaubensgespräch)
Stuttgart 19:30

Ökumenisches Hausgebet
19:30 (Einladung durch Glockengeläut überall
in Baden-Württemberg)

Di 11.12.2018 Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Mi 12.12.2018 Vorstandssitzung des Vereins zur Förderung von
Jugendlichen

Stuttgart 19:00

Do 13.12.2018 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Kirchenvorstandssitzung
Stuttgart 19:00

Fr 14.12.2018 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

So 02.12.2018 Eucharistiefeier (Familiengottesdienst)
Stuttgart 14:00

Anschließend Adventsfeier im Saal der
Ev. Leonhardsgemeinde, Christophstr. 34

Di 04.12.2018 Vorstandssitzung des Vereins Rettet die
Katharinenkirche e.V.

Stuttgart 18:00

Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Do 06.12.2018 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Fr 07.12.2018 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Sa 08.12.2018 Eucharistiefeier
Tübingen 16:00

So 09.12.2018 Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Termine

Dezember 2018



14 Termine

Dezember 2018
So 16.12.2018 Feier der Versöhnung

Stuttgart 09:30

Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Christmas Carol Service der Anglikanischen
Gemeinde in der ev. Leonhardskirche

Stuttgart 17:00

2 M (Meditation und Mahl)
Stuttgart 18:00

Di 18.12.2018 Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Do 20.12.2018 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Fr 21.12.2018 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

So 23.12.2018 Eucharistiefeier
Stuttgart 10:00

Mo 24.12.2018 Heiligabend – Vorabend von Weihnachten
Eucharistiefeier (Kindergottesdienst)

Stuttgart 16:30

Di 25.12.2018 Weihnachten - Geburt unseres Herrn Jesus Christus
Festliche Eucharistiefeier

Stuttgart 18:30

Mi 26.12.2018 Zweiter Weihnachtstag
Eucharistiefeier

Aalen 15:00

Weihnachtliche Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Fr 28.12.2018 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

So 30.12.2018 Eucharistiefeier – gemeinsam mit der
Anglikanischen Gemeinde

Stuttgart 11:15

Mo 31.12.2018 Silvester
Kein Gottesdienst
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Do 10.01.2019 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Fr 11.01.2019 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Sa 12.01.2019 Eucharistiefeier
Tübingen 16:00

So 13.01.2019 Eucharistiefeier (Kindergottesdienst)
Stuttgart 10:00

Kein Gottesdienst in Aalen

Mo 14.01.2019 Klärungen (Glaubensgespräch)
Stuttgart 19:30

Di 15.01.2019 Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Di 01.01.2019 Oktavtag von Weihnachten (Neujahr)
Meditative Eucharistiefeier zum Jahresbeginn

Stuttgart 18:30

Do 03.01.2019 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Fr 04.01.2019 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

So 06.01.2019 Epiphanie – Erscheinung des Herrn
Festliche Eucharistiefeier

Stuttgart 10:00

Di 08.01.2019 Vorerst kein Bibelteilen

Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Januar 2019
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Do 17.01.2019 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Kirchenvorstandssitzung
Stuttgart 19:00

Fr 18.01.2019 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

So 20.01.2019 Eucharistiefeier – darin integriert Feier
des Sakraments der Stärkung

Stuttgart 10:00

2 M (Meditation und Mahl)
Stuttgart 18:00

Di 22.01.2019 Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Do 24.01.2019 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Fr 25.01.2019 Lichtvesper
Stuttgart 18:30

Sa 26.01.2019 Fortbildung für Lektorinnen und Lektoren
Stuttgart 10:00-17:00

So 27.01.2019 Eucharistiefeier (Kindergottesdienst)
Stuttgart 10:00

Di 29.01.2019 Ökumenisches Taizégebet
Stuttgart 18:30

Do 31.01.2019 Abendgottesdienst in St. Leonhard
Stuttgart 19:00

Januar 2019

Termine

Terminvorschau

23./24.02.2019 Geistliche Tage

01.03.2019 19:00 Weltgebetstag

06.03.2019 18:30 Aschermittwoch: Eucharistie & Fischessen

10.03.2019 10:00 Beginn Erstkommunionvorbereitung

Schulferien in Baden-Württemberg:
Weihnachten: 22.12.2018-06.01.2019 ·  Ostern: 15.-27.04.2019 ·  Pfingsten: 11.-22.06.2019 ·  
Bewegliche Ferientage sind regional unterschiedlich.


